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ÁFrage 1: 

ïIn der Schrift lesen wir, dass wir Könige und Priester sind. 
Heißt das, dass wir jetzt als Könige herrschen sollen?



Frage & Antwort

3GJC-Gemeinde Jesu Christi | GoDi 09. September 2015 | www.neuformation.de

ïAntwort zu Frage 1:
VGrundsätzlich war es die Absicht Gottes, dass sein auserwähltes 

Volk, damals das Volk Israel, Könige und Priester sein sollten. Damit 
war die Absicht verbunden, dass Gott durch sein irdisches Volk seine 
Herrschaft in dieser Welt aufrichtet und mit ihnen regiert.

V2.Mose 19,6. α¦ƴŘ ƛƘǊ ǎƻƭƭǘ ƳƛǊ ein Königreich von Priestern und eine 
heilige Nation sein. Das sind die Worte, die du zu den Söhnen Israel 
ǊŜŘŜƴ ǎƻƭƭǎǘΦά

VDas ist die erste biblische Erwähnung des Wortes "Königreich" in 
Beziehung auf die göttliche Regierung und bezeichnet den Anfang 
des theokratischen Königreiches (Gottesherrschaft). 

VAber leider ist das Volk Israel von Gott abgefallen, so dass er den 
Stamm der Leviten als Priester eingesetzt hat. Die Wiederherstellung 
Israels und die Aufrichtung des Königreichs sind mit dem Kommen 
des HERRN verbunden, das zukünftig ist.
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ïAntwort zu Frage 1:
VNun zu uns Christen, wie ist das mit uns?

VOffb 5,9 άΧŘŜƴƴ Řǳ ōƛǎǘ ƎŜǎŎƘƭŀŎƘǘŜǘ ǿƻǊŘŜƴ ǳƴŘ Ƙŀǎǘ ŘǳǊŎƘ ŘŜƛƴ 
Blut für Gott erkauft aus jedem Stamm und jeder Sprache und 
jedem Volk und jeder Nation 10. und hast sie unserem Gott zu 
einem Königtum und zu Priestern gemacht, und sie werdenüber 
ŘƛŜ 9ǊŘŜ ƘŜǊǊǎŎƘŜƴΗά

VDieses herrschen auf der Erde ist ja zukünftig und wird sich erst 
vollziehen im tausendjährigen Reich, wenn Jesus als König der 
Könige herrscht und wir als Könige mit ihm. 
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ïAntwort zu Frage 1:
VAuch in 1.Petr 2 werden wir als königliche Priester bezeichnet: 

1.Petr 2,9. αLƘǊ ŀōŜǊ ǎŜƛŘ ein auserwähltes Geschlecht,ein 
königliches Priestertum, eine heilige Nation, ein Volk zum 
Besitztum, damit ihr die Tugenden dessen verkündigt, der euch 
aus der Finsternis zu seinem wunderbaren Licht berufen hat; 10. 
die ihr einst "nicht ein Volk" wart, jetzt aber ein Volk Gottes seid; 
die ihr "nicht Barmherzigkeit empfangen hattet", jetzt aber 
Barmherzigkeit empfangen habtΦά

VMomentan sind wir Botschafter an Christi statt und rufen die 
Menschen aus einer verlorenen Welt heraus, in der Satan der 
Fürst ist. Im Zeitalter der Gemeinde ist Jesus das Haupt und wir 
sind sein Leib. Erst wenn Jesus wiederkommt, wird er die 
Herrschaft des Teufels beseitigen und dann als König regieren.
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ïAntwort zu Frage 1:
VAber es heißt doch in der Heiligen Schrift, dass wir im Leben 

herrschensollen. Wie ist das gemeint? Worübersollen wir dann 
in unserem Leben herrschen?

VRöm 5,17. α5Ŝƴƴ ǿŜƴƴ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ «ōŜǊǘǊŜǘǳƴƎ ŘŜǎ ŜƛƴŜƴ ŘŜǊ ¢ƻŘ 
durch den einen geherrscht hat, so werden viel mehr die, welche 
den Überfluss der Gnade und der Gabe der Gerechtigkeit 
empfangen, im Leben herrschen ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ ŜƛƴŜƴΣ WŜǎǳǎ /ƘǊƛǎǘǳǎΦά

VDurch AdaḿsÜbertretung herrschte der Tod von Adam bis Mose 
über die gesamte Menschheit.

VDurch Jesus triumphierte das Leben über den Tod. Somit werden 
wir durch Jesus im Leben herrschen.
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ïAntwort zu Frage 1:
VRöm 5,21 α5Ŝƴƴ ƎŜƴŀǳǎƻΣ ǿƛŜ die Sünde geherrscht und ´den 

Menschen` den Tod gebracht hat,soll die Gnade herrschen, 
indem sie Zugang zu Gottes Gerechtigkeit verschafft undzum 
ewigen Leben führtŘǳǊŎƘ WŜǎǳǎ /ƘǊƛǎǘǳǎΣ ǳƴǎŜǊŜƴ IŜǊǊƴΦά 

VWir sind mit Christus in seinem Tod eins gemacht worden, um 
unsere Verbindung mit Adam und seinem Geschlecht zu 
beenden. 

VWir sind auch mit Christus in seiner Auferstehung eins gemacht 
worden, um Anteil zu bekommen an allen Segnungen, die zu 
seinem Geschlecht gehören und somit herrschen wir über den 
Tod zum ewigen Leben.

VWas Paulus hier meint ist folgendes, indem er noch einmal 
gegenüberstellt: der Tod kommt zur Herrschaft durch einen 
(Adam).
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ïAntwort zu Frage 1:
VAber dann kam einer, Jesus Christus, und machte ihn zum Spott. 

VJa, noch mehr: wo der Tod auf ewig zu herrschen glaubte, als 
einziger, da herrschen nun die Söhne Gottes in der vollen Kraft 
des ewigen Lebens,da sie überfließende Gnade und das 
Geschenk der Gerechtigkeit erhalten haben. 

VZwar erscheint die Macht des Todes als übermächtig, aber wie 
kann diese mit der Macht Gottes, die in Jesus Christus 
erschienene ewige Lebensmacht, in der wir nun über den Tod 
herrschen, mit der lächerlichen Macht des Todes vergleichbar 
sein, die Christus durch die Auferstehung überwunden hat?
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ïAntwort zu Frage 1:
VÜber den Tod, ja über die Sünde zum ewigen Leben herrschen, 

bedeutet, dass wir geistlich über die Sünde in unserem Fleisch 
und nicht über die Sünde im Fleisch anderer herrschen.  

VDieses Herrschen muss jeder Christ für sich ausüben und kann 
weder für andere übernommen noch anderen übertragen 
werden. 

VWir dürfen dieses Herrschen weder mit weltlicher Herrschaft 
noch mit der natürlichen oder geistlichen Herrschaft über andere 
Menschen verwechseln. 


